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1633 v . September 27 . A

RECHNUNG1 , AUSGESTELLT VOM [ ZUGER TUCHHÄNDLER] , MICHAEL WIK¬
KART, FÜR "FRAUW. . . AMMATIN ZURLAUBEN[=EUPHEMIA HO¬
NEGGER, GATTIN DES AMMANNS VON STADT UND AMT ZUG,
BEAT II . ZURLAUBEN] "

"Frauw bass Aimatin Zurlauben sol umb schnür
Erstlich was sie zue 3 Herren hempt . . . [gebraucht]
10 eel breit schnür kost ein el
Mer 6 eil breit schnür die Eil
Mer 30 eil kleiny die eil
Mer fierthalb el kost die el
Mer 21 eil Spitzlin die el
Mer 14 eil zu über Rock die eil
Mer 1 el Spitzli kost
Mer ein halb Perlin und ein el kosten
Mer ein vieilen under dan dry el spitzlin
die eil

3 bz
3 bz.
2 sch
1 bz
1 sch 2 an [ g . ]
1 sch 2 an
2 sch 2 an
7 sch

1 bz



1 bzMer die . . . [ ? ] ^ für
Summa 7 gl . 11 sch"
”Zalt den 27 . 7bris 1633”

”Vil gliebs Frauw basly Jch bit Jhr Wellen mir auch von wegen dess . .

[ ? J 3 auch ein gutten gl . gäben wil nitt duch auch wider um verdienen.
[gez . J Michel Wickart”

"U>t loJ&t"

1 ) Die ganze Rechnung ist durchgestrichen.

Glosse von Beat II . Zurlauben AH 97 , 15l v (aufgeklebt)
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